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Sophie Bastian setzt neue Rekordmarke

Im Plub in Pirmasens fanden am
Wochenende die südwestdeut-
schen Kurzbahnmeisterschaften im
Schwimmen statt. 17 Vereine nah-
men an der Meisterschaft teil. Der
Schwimmverein Blau-Weiß Pirma-
sens ging mit zehn Sportlern an den
Start, die gemeinsam auf 52 Einzel-
starts kamen und zwei Staffeln
stellten. Aus dem Team ragte Sophie
Bastian heraus. Die 19-Jährige aus
Bruchweiler schwamm über
100 Meter Freistil in 57,15 Sekunden
einen neuen Rekord für den Bereich
des südwestdeutschen Schwimm-
verbandes.

Im Vorfeld hatte Blau-Weiß-Traine-
rin Mirjam Semmet hohe Erwartun-
gen an ihre Schützlinge. Vor allem bei
ihren jüngsten Schwimmerinnen,
Leonie Gieser, Amelie Gieser, Elena
Baranava und Leni Herrmann hoffte
sie auf viele Bestzeiten. Die Platzie-
rungen waren nebensächlich.

Die Erwartungen der Trainerin er-
füllten sich. Die zwölfjährige Amelie
Gieser überzeugte wie erwartet auf
den langen Freistilstrecken. Sowohl
auf den 200, 400 als auch den
800 Metern schwamm sie auf den
zweiten Platz. Die Zeit über 800 Me-
ter Freistil war eine deutliche Verbes-
serung gegenüber ihrer Zeit auf der
Langbahn im Sommer.

Ihrer zwei Jahre jüngeren Schwes-
ter liegen hingegen eher die kürzeren
Strecken. Leonie schwamm bei all ih-
ren Starts mit guten Zeiten auf den
ersten Platz, lediglich bei den 50 Me-
tern Freistil musste sie sich mit dem
zweiten Platz zufriedengeben.

SCHWIMMEN: Sophie Bastian von Blau-Weiß Pirmasens trumpfte bei den südwestdeutschen Kurzbahnmeisterschaften im heimischen Plub auf.
Über ihre Paradedisziplin, die 100 Meter Freistil, schwamm die 19-Jährige aus Bruchweiler einen neuen südwestdeutschen Rekord.
Die anderen Sportler des Ausrichters glänzten ebenfalls mit guten Leistungen und verbesserten ihre Bestzeiten.

Wie gewohnt überzeugte die
zwölfjährige Elena Baranava auf den
Bruststrecken. Besonders hervorzu-
heben ist hierbei ihre Verbesserung
über 100 Meter Brust. Innerhalb von
einem Monat verbesserte sie ihre
Bestzeit um knapp sieben Sekunden.

Für Leni Herrmann (Jahrgang 2010)
reichte es zwar nicht für das Sieger-
podest, mit ihrem vierten Platz über
100 Meter Freistil dürfte sie aber
trotzdem zufrieden gewesen sein. Sie
verbesserte ihre Bestzeit von vor ei-
nem Monat nochmals deutlich um
eine Sekunde.

„Bei diesen Meisterschaften stan-
den die Bestzeiten und nicht die Me-
daillen im Vordergrund. Und diese
Erwartung haben unsere Schwim-
mer durchaus erfüllt“, freut sich die
Pirmasenser Trainerin Mirjam Sem-
met. Das Aushängeschild der Blau-
Weißen, die 19-jährige Sophie Basti-
an, schwamm bei all ihren Strecken
auf den ersten Platz in der offe-
nen Wertung. Lediglich bei den
200 Metern Freistil musste sie sich
der 25-jährigen Fiona Dengler-Harles
vom Mainzer Schwimmverein ge-
schlagen geben.

„Es war zwar schade, dass sie über
die 200 Meter nicht mit Fiona mitzie-
hen konnte, aber das schmälert kei-
neswegs die Freude über die restli-
chen Zeiten von Sophie an diesem
Wochenende“, sagt Mirjam Semmet.

Die Freude war allerdings am größ-
ten nach ihrem Sieg über die 100 Me-
ter Freistil in 57,15 Sekunden. Ihre
Zeit reichte Sophie für einen neuen
Rekord im südwestdeutschen
Schwimmverband (SWSV). Groß war
allerdings auch die Freude ganz am
Ende des Wettkampfs. Da schwamm
die 4 x 50-Meter-Freistil-Mixedstaf-
fel von Blau-Weiß Pirmasens auf den
zweiten Platz.

Für den Ausrichterverein gingen
hier Sophie Bastian, Alexander Wal-
ter, Selina Weber und Yannick Dräger
an den Start. Mit zwei Sekunden Vor-
sprung auf die Mannschaft vom Kai-
serslauterer Schwimmverein sicher-
ten sich die Pirmasenser die Silber-
medaille.

Für die beiden 15-jährigen Jungs
Alexander Walter und Yannick Drä-
ger war das die einzige Medaille an
diesem Wochenende. Sie schwam-
men in ihrem Jahrgang zwar auf die
vorderen Plätze, aber der SWSV ver-
gab nur in den Jahrgängen 2008 bis
2014 und in der offenen Wertung Me-
daillen. Auch wenn die Medaillen
nicht im Vordergrund stehen, ist es
doch schön, wenn am Ende die Leis-
tung mit einer Medaille belohnt wird.

Insgesamt konnte der Pirmasenser
Schwimmverein mit 33 Podestplat-

zierungen auf den vierten Platz im
Medaillenspiegel schwimmen. Eine
beachtliche Leistung bei einer so
kleinen Mannschaft.

Auf den siebten Platz im Medail-
lenspiegel der offenen Wertung
schaffte es der SC Holzland, für den
lediglich Jennifer Vatter an den Start
ging. Die 24-Jährige aus Clausen
schwamm in ihren beiden Hauptdis-
ziplinen, den 100 Metern Schmetter-
ling und den 200 Metern Lagen je-
weils auf den zweiten Platz.

Auch bei ihren weiteren Starts
platzierte sie sich jeweils in den Top
sechs der offenen Klasse. Vor allem
mit ihren Leistungen über die beiden
Lagendisziplinen – 100 und 200 Me-
ter – kann sie zufrieden sein. Bei der
kürzeren Distanz schwamm sie eine
neue Bestzeit und auf der doppelt so

langen Strecke kam sie nah an ihre
Bestzeit heran.

Das Wochenende hat gezeigt, dass
sie mit den kurzen Strecken zur Zeit
gut zurechtkommt – eine gute Vo-
raussetzung für die deutschen Meis-
terschaften der Masters über die kur-
zen Strecken in zwei Wochen in Ros-
tock. |jv

ERGEBNISSE

Plätze eins bis drei

Blau-Weiß Pirmasens
Elena Baranava (Jahrgang 2010): 100 Meter Brust:
1:24,55 Minuten (1. Platz); 50 m Schmetterling: 35,88 Se-
kunden (1. Platz); 50 m Brust: 39,15 sek (1. Platz); 200 m
Lagen: 2:54,11 min (3. Platz); 100 m Lagen: 1:20,53 min
(2. Platz); 200 m Brust: 3:05,94 min (2. Platz)

Sophie Bastian (2003): 50 m Freistil: 26,67 Sekunden
(1. Platz); 100 m Freistil: 57,15 sek (1. Platz); 200 m Frei-

stil: 2:09,07 min (2. Platz); 50 m Schmetterling: 28,99 sek
(1. Platz); 100 m Schmetterling: 1:05,63 min (1. Platz);
100 m Lagen: 1:06,66 min (1. Platz); 100 m Brust:
1:13,04 min (1. Platz); 50 m Brust: 33,34 sek (1. Platz)

Amelie Gieser (2010): 200 m Freistil: 2:37,75 min
(2. Platz); 400 m Freistil: 5:30,05 min (2. Platz); 800 m
Freistil: 11:19,59 min (2. Platz); 200 m Rücken:
2:53,35 min (3. Platz)

Leonie Gieser (2012): 100 m Brust: 1:40,92 min
(1. Platz); 50 m Brust: 45,41 Sek (1. Platz); 200 m Brust:
3:82,87 min (1. Platz); 200 m Rücken: 3:22,85 min
(1. Platz); 200 m Lagen: 3:29,57 min (1. Platz); 50 m Frei-
stil: 37,51 Sek (2. Platz); 100 m Lagen: 1:34,84 min
(1. Platz)

Yannick Dräger (2007): 50 m Schmetterling: 28,88 sek
(2. Platz); 200 m Freistil: 2:08,12 min (3. Platz); 200 m
Lagen: 2:26,77 min (3. Platz); 50 m Freistil: 25,96 sek
(2. Platz); 100 m Schmetterling: 1:04,51 min (2. Platz);
200 m Schmetterling: 2:30,88 min (1. Platz)

SC Holzland
Jennifer Vatter (1998): 100 m Schmetterling:
1:10,35 min (2. Platz); 200 m Lagen: 2:34,83 min
(2. Platz)

Der U 14-Ländervergleich mit neun
Auswahlteams der Sektion Classic
des Deutschen Keglerbundes in San-
gershausen war für den Nachwuchs
eine echte Herausforderung. Neben
dem Ergebnis auf der Kegelbahn flos-
sen auch die Leistungen in den Diszi-
plinen Seilspringen und Laufen in die
Wertung ein. In der Rheinland-Pfalz-
Auswahl war Mira Jahreiß vom Keg-
lerverein Pirmasens dabei. Sie kam
mit der Mannschaft Platz vier. |eko

Kegel-Ländervergleich
mit Zusatzaufgaben

An den Schulfußballern des Hugo-
Ball-Gymnasiums Pirmasens führt in
diesem Jahr kein Weg vorbei. Gestern
entschieden die Hugo-Ball-Fußballer
auch die Stadt- und Bezirksmeister-
schaften im Wettkampf (WK) II, was
in etwa dem B-Juniorenalter ent-
spricht, und im WK IV (D-Junioren)
für sich. Vergangene Woche hatte das
Ball-Gymnasium schon in den WK I
und III triumphiert (wir berichteten).
Nach Siegen gegen die Käthe-Dassler-
Realschule standen sich gestern die B-
Junioren des Hugo-Ball- und des
Leibniz-Gymnasiums auf dem Kunst-
rasenplatz im Sportpark Husterhöhe
zum entscheidenden Spiel gegen-
über. Das Hugo-Ball-Gymnasium ge-
wann mit 2:0 Toren. Ausgeglichener
ging es bei den D-Junioren zu, wo fünf
Mannschaften um den Titel spielten.
Im Modus jeder gegen jeden setzte
sich das Ball-Gymnasium knapp vor
dem Leibniz-Gymnasium durch. Ku-
rios: Im Vorjahr hatten noch die Leib-
niz-Fußballer drei der vier Stadtmeis-
tertitel gewonnen. Bericht folgt. |sü

Hugo-Ball-Gymnasium
gewinnt alle vier Titel

Oberliga Süd
Donnerstag, 19 Uhr:
SV Auersmacher - FV Diefflen

Landesliga
Mittwoch, 19.30 Uhr:
SG Hüffelsheim - SC Idar-Oberstein II

C-Klasse Ost
Mittwoch, 19 Uhr:
Pirmasenser SV - SpVgg Ludwigswinkel
TuS Rumbach - Rot-Weiß Pirmasens

Verbandspokal, Viertelfinale
Mittwoch, 19.30 Uhr:
TSV Gau-Odernheim - Schott Mainz

Kreispokal, Viertelfinale
Mittwoch, 19 Uhr:
FC Rodalben - FK Clausen
SV Trulben - TuS/DJK Pirmasens
Mittwoch, 19.30 Uhr:
TuS Erfweiler - SV Obersimten

A-Junioren, Freundschaftsspiel
Mittwoch, 19 Uhr:
FK Pirmasens U 19 - U 19-Nationalteam Luxem-
burg
Spielort: Kunstrasenplatz Contwig

Frauen Bezirksliga
Mittwoch, 19 Uhr:
FV Münchweiler - SG Ruppertsweiler/Lemberg

FUSSBALLTERMINE

Heute wird es auf dem Kunstrasen-
platz des SV Contwig international.
Die in der Regionalliga spielenden
A-Junioren-Fußballer des FK Pirma-
sens treffen auf die U 19-National-
mannschaft aus Luxemburg. Für
den FKP-Trainer Sebastian Heß ist es
ein willkommenes Testspiel, um im
Spielrhythmus zu bleiben.

Denn seine Mannschaft ist nach dem
6:1-Sieg am Sonntag bei der SG An-
dernach als Tabellensechster der Re-
gionalliga am kommenden Wochen-
ende spielfrei. Obwohl Luxemburg
bei den Herren international nicht zu

den Eliteteams
gehört, will Heß
die A-Junioren
aus dem Groß-
herzogtum nicht
unterschätzen.
Immerhin spie-

len mit Yohann Torres (VfB Stuttgart),
Massimo Agostinelli (1. FC Nürnberg),
Hugo Alfonso, Thomas Souchard
(Karlsruher SC), Tim Flick (Eintracht
Frankfurt) und David Jonathans (Bay-
ern München) gleich sechs Luxem-
burger Spieler aktuell in der A-Junio-
ren-Bundesliga. „Ich glaube aber
nicht, dass die in Contwig auflaufen.
Die werden bei ihren Vereinen
schließlich gebraucht“, meint Heß.

Daher könne er nicht sagen, was
auf seine Jungs zukommt. „Es ist aber
sicherlich kein schlechterer Gegner
als in der Regionalliga. Etwas Besseres
kann uns angesichts des spielfreien
Wochenendes nicht passieren“, ist
seine Einschätzung.

Daher wird der FKP-Trainer seine
beste Elf ins Rennen schicken, mit
einer Einschränkung. „Es ist und
bleibt ein Testspiel. Daher werden wir
die Gelegenheit auch nutzen, um das
ein oder andere auszuprobieren“,
kündigt der Trainer an. |wa

FKP A-Junioren –
U 19 Nationalmannschaft Luxemburg
Heute, 19 Uhr
Kunstrasenplatz Contwig

Es ist wieder soweit, der TV Dahn ver-
anstaltet nach der Corona-Zwangs-
pause wieder ein Schauturnen.
Der Bunte Nachmittag findet am
Sonntag, 13. November, statt. Die ein-
zelnen Abteilungen des Turnvereins
zeigen ab 15 Uhr in der Sporthalle des
Schulzentrums einen Einblick aus ih-
rem Trainingsalltag. Der Eintritt ist
frei. |PZ

Schauturnen
beim TV Dahn

Die Auslosung der Halbfinalspiele im
Fußball-Verbandspokal werden nicht
wie ursprünglich geplant am Freitag
ausgelost. Weil zwei Viertelfinalspie-
le erst danach stattfinden – der Ver-
bandsligist SV Hermersberg tritt erst
am Mittwoch, 23. November, gegen
den Oberligisten SV Gonsenheim an –
wurde die Auslosung um zwei Wo-
chen verschoben. Neuer Termin ist
Freitag, 25. November. Dann werden
um 13 Uhr beim Südwestdeutschen
Fußballverband (SWFV) in Edenko-
ben die beiden Halbfinale gelost. Die
Auslosung wird laut SWFV-Sprecher
Oliver Herrmann in Facebook live
übertragen. |PZ

Halbfinale werden
später ausgelost

Zufriedenheit trotz kleinerem Programm
19 Boxer sollten für den BC Pirma-
sens beim Vergleichswettkampf ge-
gen den BC Worms am Wochenen-
de in den Ring steigen. Am Ende wa-
ren es aber nur sechs Boxer aus Pir-
masens, die in den Ring gestiegen
sind. Die Veranstaltung ist also
deutlich kleiner ausgefallen als ur-
sprünglich geplant und dennoch
zog der Pirmasenser Trainer Vitali
Litz ein positives Fazit.

„Es war eine kleine Veranstaltung
mit spannenden Kämpfen“, sagte er.
Für die Sportler zusätzlich motivie-
rend war der Andrang der Zuschauer,
die Halle des Gastgebers BC Worms
war vollbesetzt. Insgesamt gab es
zwölf Kämpfe zu sehen. Beide Box-
clubs wurden von Gastsportlern un-
terstützt, diese kamen aus Bruchsal,
Bad Kreuznach, Kandel und Weller-
weiler.

Den ersten Kampf für den Boxclub
Pirmasens bestritt Mark Wirz. Der
15-jährige Pirmasenser traf in sei-
nem ersten Kampf überhaupt in der
54-Kilo-Klasse auf den Wormser
Özer Ömer. Wirz verlor nach einem
anstrengenden und aggressiven
Kampf über dreimal eineinhalb Mi-
nuten nach Punkten gegen Özer, der
bereits die Erfahrung von sieben
Kämpfen hat.

Kampferprobt ist der 39-jährige
Alexander Repp. Der Pirmasenser
(67 Kilo) boxte gegen den sehr erfah-
renen Wishan Sungarov aus Worms
in drei Runden über jeweils zwei Mi-
nuten. Dieser Kampf fand ohne Wer-
tungen statt, da Sungarov in
einer höheren Gewichtsklasse boxt.
Beide Sportler sammelten in dem
Duell weitere Erfahrungen. Die wird
Repp in den kommenden Kämpfen
einsetzen, hofft sein Trainer Vitali
Litz.

Vorzeitig endete der Kampf in der
54-Kilo-Klasse zwischen dem 15-

BOXEN: Sportler des BC Pirmasens sammeln weitere Erfahrungen beim Vergleichskampf in Worms

jährigen Pirmasenser Severschan
Berisha und Semih Varol aus Bad
Kreuznach. Der Ringrichter brach das
Duell in der zweiten Runde ab, weil
Severschans Nase zu stark blutete.

Zamanuddin Hassanzada vom
Boxclub Pirmasens konnte sein Kön-
nen in seinem Kampf auch nicht bis
zum Schluss zeigen. Sein Gegner Sa-
mi Trong aus Worms trug eine Ver-
letzung am linken Auge davon. Des-
halb brach der Ringrichter den
Kampf kurz nach der ersten Pause ab.

Der 15-jährige Atiq Jabarhil (58kg)

aus dem französischen Forbach war
einer der Gastboxer beim BC Pirma-
sens. Sein Gegner Ramazan Mohar-
remi aus Wellesweiler gab nach zwei
Runden auf.

Ebenfalls aus Forbach ist der 23-
jährige Walid Abach (87 Kilo), der
gegen Raphael Buscher aus Worms
antrat. Es war der spektakulärste
Kampf des Abends. Technisch tricks-
te Walid Abach den Wormser Boxer
durch jede Aktion aus. Raphael Bu-
scher war von Anfang an auf einen
K.o-Sieg aus. Walid Abach erkannte

die Taktik des Gegners und brachte
den Wormser durch seine schnellen
Beine und Fäuste immer mehr in Be-
drängnis. Die Ausdauer des Wormser
Boxers nahm nach den Körperschlä-
gen kontinuierlich ab. Er wurde in
der dritten Runde angezählt.

Vitali Litz war nicht nur mit seinen
Boxern zufrieden, sondern freute
sich auch über die Unterstützung des
Forbacher Trainers Hayk Sedra-
kyan, „der uns mit seinen Athleten
nicht das erste Mal unterstützt hat“,
sagte Litz. |gök/PZ

Siegerehrung bei den südwestdeutschen Schwimmmeisterschaften im Plub in Pirmasens. Die 4 x 50-Meter-Staffeln
auf dem Siegerpodest: von links Blau-Weiß Pirmasens mit Yannick Dräger, Alexander Walter, Selina Weber und So-
phie Bastian, der Mainzer SV mit Fiona Dengler Harles, Blaise Schröder (vorne), Eldar Abbasov und Ella Wricke
(oben), und der Kaiserslauterer Schwimmsportklub mit Milena Prylutska, Marie Allmann, vorne: Jonas Balzer und
Jonas Dieing. FOTO: VATTER

Die zehnjährige Leonie Gieser von
Blau-Weiß Pirmasens gewann bei
fast jedem ihrer Starts, nur einmal
wurde sie Zweite. FOTO: PRIVAT
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FKP tritt in Contwig
zu Länderspiel an

Der FKP freut sich, wenn Vereine aus
der Region solch ein Spiel, bei sich auf
dem Rasen- oder Kunstrasenplatz
austragen wollen. Zu entsprechenden
Begegnungen treten die „Klub“-Nach-
wuchsmannschaften immer wieder
mal an. Interessierte Vereine können
sich mit Jugendkoordinator Jürgen
Rock in Verbindung setzen. |PZ

0179/5807641
06331/12963

JUGENDFUSSBALL@FK-PIRMASENS.COM

Ausrichter gesucht
• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Der BC Pirmasens war mit elf Boxern und drei Trainern beim Vergleichskampf in Worms. FOTO: PRIVAT


